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Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) ist eine technisch-
wissenschaftliche Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Arbeit (BMWA) und stellt ihre Kompetenz als materialtechnische und 
chemisch-technische Bundesanstalt im Rahmen europäischer Rechtsvorschriften und 
Vereinbarungen national und international zur Verfügung. Die BAM nimmt ihren Auftrag, die 
Entwicklung der deutschen Wirtschaft zu fördern, im Aufgabenverbund Material - Chemie - 
Umwelt - Sicherheit wahr. Ihr Tätigkeitsspektrum umfasst Forschung und Entwicklung, 
Prüfung, Analyse, Zulassung, Beratung und Information. Entsprechend ihrer Leitlinie, 
Sicherheit und Zuverlässigkeit in Chemie- und Materialtechnik hat die BAM ein umfassendes 
Qualitätsmanagementsystem entwickelt, in dem jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter ein 
hohes Maß an Verantwortung für die Qualität der Arbeitsergebnisse übernimmt. Dabei zählt 
die Erfassung der Messunsicherheit zum technisch-wissenschaftlichen Standard.  

Der Ausschuss für Qualitätsmanagement (AQM) hat gemeinsam mit zahlreichen Experten 
aus den Kompetenzbereichen der BAM diesen "Leitfaden zur Ermittlung von 
Messunsicherheiten bei quantitativen Prüfergebnissen" entwickelt. Er soll die Mitarbeiter in 
den Fachabteilungen bei ihren vielfältigen Mess- und Prüfaufgaben unterstützen. 

Mit der Veröffentlichung in der Reihe Forschungsberichte der BAM wird dieser Leitfaden der 
an der Thematik Messunsicherheit interessierten Fachöffentlichkeit, insbesondere den 
Prüflaboratorien zur Verfügung gestellt. Zugleich soll damit den Auftraggebern und Kunden 
der BAM ein Einblick in die Qualitätssicherung für die Prüfergebnisse der BAM vermittelt 
werden. 

 


